
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 30. Mai 2017  

 
 Nr. 2017/897  

Erwerb eines Werkes von Jürg Häusler aus seinem Atelier in Basel: Beitrag aus dem 
Lotteriefonds 
  

1. Erwägungen 

Mit Regierungsratsbeschluss Nr. 2017/3 vom 10. Januar 2017 wurde ein Beitrag von Fr. 120‘000.--
für den Erwerb von Bildern und plastischen Arbeiten bewilligt. Wenn der Kaufpreis der Werke 
den Betrag von Fr. 7‘000.-- übersteigt, bedarf es eines zusätzlichen Regierungsratsbeschlusses. 
Die Fachkommission Bildende Kunst und Architektur des Kantonalen Kuratoriums für Kulturför-
derung hat Jürg Häusler in seinem Atelier besucht und beantragt folgenden Ankauf: 

Jürg Häusler „Stilleben“ 
Entstehungsjahr:  2016/2017 
Technik:  Oel/Leinwand 
Grösse:  200 x 120 cm 
Preis:  Fr. 9'000.-- 

2. Beschluss 

2.1 Aus dem Atelier von Jürg Häusler in Basel wird oben genanntes Werk von Jürg Häusler, 
unter Anrechnung an den Beitrag von Fr. 120‘000.--, gemäss Regierungsratsbeschluss 
Nr. 2017/3 vom 10. Januar 2017 für Fr. 9'000.-- erworben. 

2.2 Die Abteilung Lotterie- und Sportfonds ist ermächtigt, den Betrag auf Antrag des 
Amtes für Kultur und Sport zulasten des Kontos „Lotteriefonds“ (Auftrag 82510) 
anzuweisen. 

2.3 Die Transportkosten gehen zulasten des Lieferanten. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 
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Verteiler 

Departement für Bildung und Kultur (3) 
Amt für Kultur und Sport 
Kantonales Kunstinventar (4) 
Abteilung Lotterie- und Sportfonds (4) kr/004363 

Kantonale Finanzkontrolle 
Dossier Künstler (1), (ID AKS) 
Jürg Häusler, Spiegelbergstrasse 9, 4059 Basel 
 (Bitte vor der Auslieferung des Werkes Kontakt mit dem Amt für Kultur und Sport, Morena Peduzzi, Schloss Waldegg, 

Waldeggstrasse 1, 4532 Feldbrunnen-St. Niklaus, Tel. 032 627 63 64 aufnehmen.) 

Christoph Rölli, Präsident des Kantonalen Kuratoriums für Kulturförderung 
 (Versand durch das Amt für Kultur und Sport) 

Fachkommission Bildende Kunst und Architektur (4) 
(Versand durch das Amt für Kultur und Sport) 


